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Spielserie 2008/09 beendet! SG Greiffenberg II schlägt den neuen Meister

veröffentlich am 03.12.2008 um 20.21 Uhr von Hans-Jürgen Peykow

Am 26. und letzten Spieltag traf die SG Greiffenberg II auf die Vertretung des Pool & Kegelbillard-Club Templin II.Die Gäste aus

Templin stehen schon vor diesem Spieltag als neuer Kreismeister der Uckermark fest und sind bisher noch ungeschlagen. Im ersten

Spiel traf Jens Jachmann in seinem 7. Spiel auf Frank Gnadt. Mit einer neuen Saisonbestleistung von 140 Points hatte er nur 3 Points

weniger als sein Gegenspieler. Gnadt startete als Ersatz für den in der Einzelrangliste führenden Bernd Lach. Auch die zweite Partie

ging an die Gäste aus Templin, hier trafen Mike Petrautzki und Ronny Vogler aufeinander. Petrautzki ließ 162 Kegel fallen, Vogler

gelangen 187 Holz. Nicht überraschend führten die Templiner dann zur Halbzeit mit 330:302 Points. Für die eigentliche Überraschung

sorgte dann Karsten Wendt gegen Heinz Maiwald. Maiwald kam nur auf 122 Points, Wendt hingegen lief zur Höchstform auf und

brachte 182 Kegel zu Fall. Plötzlich war Greiffenberg II nun mit 484:452 in Front. Sollte sich hier die einzige Saisonniederlage des

schon feststehenden Kreismeisters anbahnen?

Als letzter Greiffenberger trat dann Marcel Köhler gegen Kai Forth an. In seinem 4. Spiel dieser Saison kam er auf neue Bestleistung

von 179 Points. Nun lag es einzig an Kai Forth das Ruder für die Gäste noch mal rumzureißen. Zwar erspielte er die

Tagesbestleitung, konnte aber mit seinen 201 am Sieg der SG Greiffenberg II nicht mehr rütteln. Um 10 Points schlägt der Gastgeber

die Templiner (663:653). Damit ist es als einziger Mannschaft in dieser Saison gelungen, den Templinern eine Niederlage beizufügen!

Der Lychener SV gewann sein letztes Spiel mit einer weiteren tollen Leistung und beendet die Saison damit auf dem unerwarteten 4.

Tabellenplatz. Nach der Hinrunde noch Achter, wurde man mit nur 2 Niederlagen die Zweitbeste Rückrundenmannschaft.


